
 

 

     Bündnis kommunale Nachhaltigkeit Köln 
 

 
An die Fraktion im Rat der Stadt Köln 
 
          c/o Allerweltshaus e.V. 
                                        Körnerstr. 77-19  
                                       50823 Köln 
     

c/o Köln Agenda e.V. 
Melchiorstraße 3 

50670 Köln 
 

Köln, den 16.10.2020 
 
Nachhaltigkeitsmanagement 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Für die nach der Kommunalwahl beginnenden Gespräche über eine mögliche Zusammenarbeit 
der Ratsfraktionen, möchten wir Sie bitten, der Nachhaltigkeit als Querschnittsthema für den 
gesamten kommunalen Bereich Ihre besondere Aufmerksamkeit zu widmen. 
 
Wir sind überzeugt, dass bei Ihnen eine große Offenheit besteht für die Umsetzung von 
Nachhaltigkeitszielen in Köln, die Zukunft unserer Stadt und die der nachfolgenden 
Generationen nachhaltig zu gestalten. 
 
Dazu ist es erforderlich, dafür geeignete Strukturen in der Verwaltung in Form eines 
Nachhaltigkeitsmanagements zu schaffen. 
Die für das Thema Nachhaltigkeit vorgesehene neue Stelle beim Amt für Stadtentwicklung und 
Statistik ist ein wichtiger Schritt.  
Wir nehmen dies zum Anlass Ihnen vorzuschlagen, die Einrichtung eines 
Nachhaltigkeitsmanagements in die Agenda der laufenden Gespräche aufzunehmen: 
 
Vorschläge für ein Nachhaltigkeitsmanagement in der Stadtverwaltung 
 

• Eine Stabsstelle für Nachhaltigkeit wird eingerichtet, deren Aufgabe es ist, ein 

 Nachhaltigkeitsmanagement, wozu die Stadt Freiburg ein gutes Vorbild liefert, 

aufzubauen. 

• Dazu gehören: 

1. Ein Nachhaltigkeitscheck für Ratsvorlagen 

2. Die Koordinierung der Nachhaltigkeitsberichterstattung der Dezernate 

3. Die Entwicklung eines Nachhaltigkeitsmonitorings 

4. Die Entwicklung von Leuchtturmprojekten für Nachhaltigkeit 

• Die Stabsstelle erhält ein angemessenes Budget. 

 
zu 1. Für Ratsvorlagen ist ein Nachhaltigkeitscheck vorgesehen, den die Stabstelle für 

Nachhaltigkeit federführend durchführt. Jede Dienststelle, die eine Vorlage erstellt, hat 



 

 

entsprechend zu begründen, ob und wie die Nachhaltigkeit der Maßnahme erfüllt ist. Die 

Stabsstelle soll die Plausibilität prüfen. 

 

zu 2. Alle Dezernate führen in der nächsten Legislaturperiode für ihren Verantwortungsbereich 

 eine Nachhaltigkeitsberichterstattung ein. Die Dezernate ernennen Beauftragte für 

 Nachhaltigkeit, die den fachbezogenen Nachhaltigkeitsprozess dezernatsintern 

 organisieren und als Ansprechpartner für die Stabsstelle für Nachhaltigkeit zu Verfügung 

 stehen. 

zu 3. Das Amt für Stadtentwicklung und Statistik erarbeitet zu diesem Zweck ein Handbuch für 
 eine Nachhaltigkeitsberichterstattung und Indikatoren für ein Nachhaltigkeitsmonitoring.  

 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
i.A. Sabrina Cali 
 
für die Koordinierungsgruppe des Bündnis kommunale Nachhaltigkeit 
(Ralph Herbertz, Herbert Bretz, Dr. Ludwig Arentz, Felix Engel, Sabrina Cali) 
 


